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Himmelgeistlauf
bringt über 1700
Euroein. Reisholzer
Zapfenstreich wird
ins Bürgerhaus
verlegt.
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Von AngelaEverts

HimmelgeistlReisholz. Düsseldorf

wirbt mit der größten Kir- I
mes am Rhein,Himmelgeist j

- mit einemgewissenAugen-
zwinkern- mit der kleinsten.
EinKinderkarussellistda,ein
Twister und einige Buden.
Für mehr wäre auch kein
Platz. Trotzdem ist der Platz
gut besucht, denn die Him-
melgeister schätzen ihr
Schützenfest. "Eine große
Kirmes ist zwar attraktiv,
aber hier begegnet man
sich", erklärt Schützenspre-
cher ulrich Aßmann.

Dassdies so ist, liegt auch
an dem ungewöhnlichen
Festauftakt,derNicht-Schüt- AufgrunddesschlechtenWetterszogendieReisholzerSchützenzumZapfenstreichamSamstagabendinsBürgerhausum.
zenfestmit einbindet.Denn .

vor 29Jahren hatte der da-
maligeSchützenchefHerbert
Hermanns einen Volkslauf
zu Gunstender Kinderkrebs-
klinik von seinem wohnort
Langenfeld nach Himmel-
geist ins Lebengerufen. Seit-
dem ist der Lauf Tradition.

scheck von der Hubertus-
Kompanie. Er ist damit der
schnellste Schütze. Am
Samstagwaren AngelaRich-
ter und Hans Spooren die
schnellsten. Außerdemwur-
den diverse Ordenvergeben:
Den Stadtorden bekam Karl-
.HeinzBlum,das silberneEh-

GeldfürdieKinderkrebsklinik renkreuz Herbert Hermanns
.-wirtfmorgenübergelJeIf , ,'" t1rld'sd6erneverdrenstötden

Rund50Läuferund 40Radler gingen an LudwigHenk ju-
hatten sich diesmal auf den nior, AlexanderSchmidtund
Weg gemacht, an Startgel- ChristianWorringen.
dem kamen 1768 Euro zu-
sammen,diebeimKrönungs-
ball morgen überreicht wer-
den. DiesportlicheSeitewur-
de schonam Samstaggeehrt:
Andreas Knippingvom SFD,
der nach einer Stunde, vier
Minuten ins Ziel kam, war
nicht nur der Schnellste im
Herbert-Hermanns-Lauf,J
sondern hatte auch bei den
beiden anderen Läufen, die
die HimmelgeisterSchützen
organisieren, dem Jüchtlauf
und dem Halbmarathon,die
Nasevorne.

Zweiter in der Dreierwer~
tung wurde Holger Rath-

BeidenMajestäteninReisholz
dominiertdieJugend
Nur wenige Kilometer Luftli-
nie entfernt, wurde auch in
Reisholz Schützenfest gefei-
ert - eher unbemerkt von der
Bevölkerung. Zwar lockte
der Festzug gestern einige
Neugierige, aber weil die
Reisholzer seit zwölf Jahren
keine Kirmes mehr stemmen
können, führen die Schützen
quasi ein Eigenleben.

Zumal wenn, wie am
Samstag, der traditionelle
Zapfenstreich vor der Kirche
St. Elisabeth wegen des Re-
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StartpunktfürdenHimmelgeistlaufwaramSamstaginLangenfeld. Foto:DirkThome

gens ins Reisholzer Bürger-
haus verlegt werden musste.
Dort ging es dann beim Krö-
nungsball allerdings hoch
her:Derneue KönigMatthias
Bommeswar schon vor eini-
gen Wochen ausgeschossen
.worden und löste nun mit
seiner Königin Maike
Schmitz die amtierenden

Majestäten Ina Knott und
MarkusNoth ab. Bommesist
26Jahre alt, Regimentsprinz
Sebastian Schmitz 16Jahre,
Schi#erprinz Antonia Dipp-
mann zwölfJahre und Pagen-
prinz Joel Sven Schulzsechs
Jahre. Beinur 30aktivenMit-
gliedern eine erstaunliche
Anzahlan jungen Menschen.

. SOGEHTES WEITER

HIMMELGEISTHeute, 17 Uhr:
Klampenball;Morgen15 Uhr:
Kinderfest;20 Uhr: Krönungs-
ball.

REISHOLZHeute,17.30Uhr:
Klampenballim Bürgerhaus.


